
ROHRDURCHFÜHRUNG MEADOC
BODENELEMENT

M O N T A G E A N L E I T U N G

M O N T A G E A N L E I T U N G  R O C H R D U R C H F Ü H R U N G  M E A D O C  B O D E N E L E M E N T

1.	 Bodenelement säubern.

2.	 Maß vom vorhandenen Grundleistungs­

strang zur OK Bodenplatte ermitteln, falls 

notwendig Bodenelement auf das benötig­

te Maß am Spitzende kürzen (Dichtprofil 

muss mittig in der Bodenplatte sitzen) 

und erneut anfasen.

3.	 Bodenelement am Spitzende mit 

Gleitmittel versehen und auf vorhandenen 

Leitungsstrang aufstecken.

4.	 Bewehrung verlegen und um Montage­

position kleinflächig ausschneiden. 

Betondeckung nach DIN 1045 berück­

sichtigen.

5.	 Beton besonders im Bereich um die 

Bodendurchführung sorgfältig verdichten.

6.	 Die Nachbehandlung des Betons 

richtet sich nach DIN 1045.

7.	 Beim Anschluss der weiteren Rohr­

leitungsstränge darf Gleitmittel nur auf 

das Spitzende der anzuschließenden 

Rohre aufgetragen werden. Die angefas­

ten Rohrenden müssen komplett in die 

Muffe eingeschoben und danach wieder 

3 bis 5 mm herausgezogen werden.
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